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Hoher Zufluss von anvertrauten Geldern im Jahr 2025  
Zum Anfang des Geschäftsjahres 2026, in wel-
chem die AEK BANK 1826 ihr 200-jähriges Be-
stehen feiert, darf sie auf ein sehr erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2025 zurückblicken. Die Kunden-
gelder sind im Berichtsjahr um sehr hohe CHF 
215.8 Millionen auf über CHF 4.61 Milliarden an-
gewachsen, was das Vertrauen der Kundinnen 
und Kunden in das Bankinstitut widerspiegelt. 
Durch die hohen Kundengelder konnte die AEK 
Bank das Wachstum bei den Kundenausleihun-
gen in der Höhe von CHF 237.4 Millionen weit-
gehend refinanzieren.

Der Anstieg des operativen Betriebsertrages auf über 
CHF 74 Millionen ermöglicht es der AEK Bank er-
neut, ihre Eigenmittel um weitere CHF 27.6 Millionen 
(Vorjahr: CHF 28.2 Millionen) zu stärken. Die Bilanz-
summe der AEK Bank hat im Jahr 2025 erstmals die 
6-Milliarden-Grenze überschritten und liegt aktuell bei  
CHF 6.08 Milliarden (2024: CHF 5.74 Milliarden).

Trotz eines weiterhin hart umkämpften Marktumfelds 
präsentiert die AEK Bank mit ihrem Jahresergebnis 
2025 einen sehr erfolgreichen Jahresabschluss. Als 
Genossenschaft ohne Grundkapital mit rund 730 Ge-
nossenschafter:innen gehört die AEK Bank sich selbst 
und erhöht ihre Eigenmittel laufend mit der Zuweisung 
aus ihrem Geschäftserfolg. Der Geschäftserfolg hat 
im Jahr 2025 mit 34.0 Millionen im Vergleich zum Vor-
jahr (36.8 Millionen) leicht abgenommen. Die Eigen-
mittel sind 2025 auf stolze 621.9 Millionen angewach-
sen (+ 27.6 Millionen). Mit einer Eigenmittelquote von 
21.1 % übertrifft die AEK Bank die von der FINMA 
geforderte Quote von 12.8 % deutlich. Der ausgewie-
sene Jahreserfolg ist mit 10.33 CHF Millionen leicht 
angestiegen.

Die AEK Bank generierte 2025 ein hohes Wachstum: 
Ihre Bilanzsumme hat sich um CHF 340.4 Millionen 
(+ 5.9 %) auf CHF 6.085 Milliarden erhöht. Der Zu-
wachs der Kundengelder ist mit CHF 215.8 Millionen 
(+ 4.9 %) sehr positiv ausgefallen und widerspiegelt 
das Vertrauen der Kundinnen und Kunden in die AEK 
Bank und deren attraktive und nachhaltige Zinspoli-
tik bei den ihr anvertrauten Geldern. Die Kundengel-
der verzeichneten per Ende Jahr ein Volumen von 
CHF 4.611 Milliarden. Dadurch konnten im Berichts-
jahr Kundenausleihungen von CHF 237.4 Millionen  
(+ 4.7 %) vergeben werden, so dass diese per Ende 
Jahr mit total CHF 5.261 Milliarden bilanziert sind. 
Der Kundendeckungsgrad konnte auf über 87 % ge-
halten werden.

Zahlreiche Events und Aktionen geplant
Die AEK Bank feiert ihr 200-Jahr-Jubiläum mit grosser 
Dankbarkeit. Mit zahlreichen Events und Aktionen will 
sie sich in ihrem Jubiläumsjahr 2026 bei den Kundin-
nen und Kunden für die Treue, das Vertrauen und den 
gemeinsamen Weg in die Zukunft bedanken. 
Konkrete Informationen zu den geplanten Aktionen 
und Events rund um das Jubiläum «200 Jahre AEK 
BANK 1826» finden sich online unter aekbank.ch/200.

Wechsel an der Spitze: Roger Brechbühler wird 
der neue Vorsitzende der Geschäftsleitung
Die AEK Bank gab im Dezember 2025 die Ernennung 
von Roger Brechbühler zum neuen Vorsitzenden der 
Geschäftsleitung (CEO) bekannt. Der 54-Jährige aus 
Frick wird per 1. April 2026 als Mitglied der Geschäfts-
leitung in die Organisation der AEK Bank eintreten und 
am 26. Juni 2026 den Vorsitz der Geschäftsleitung 
übernehmen. Roger Brechbühler folgt auf Markus 
Gosteli, der das Amt des Vorsitzenden der Geschäfts-
leitung der AEK Bank während zehn Jahren erfolg-
reich ausgeübt hat. Der Verwaltungsrat ist überzeugt 
mit Roger Brechbühler einen unternehmerischen Ma-
cher, Gestalter und kommunikativen Brückenbauer 
ausgewählt zu haben.

Modernes E-Banking erfolgreich lanciert
Ihr neues E-Banking führte die AEK Bank im Herbst 
2025 ein. Die benutzerfreundliche, digitale Lösung 
für Bankgeschäfte basiert auf einer modernen Platt-
form und bringt mehr Komfort, eine gute Übersicht 
plus erweiterte Sicherheit. Ein besonderer Pluspunkt 
des neuen E-Bankings ist die moderne Mobile-Ban-
king-App: Die Bankgeschäfte lassen sich hier allesamt 
bequem via Smartphone erledigen. Viele Funktionen 
sind in der App- und in der Desktop-Version identisch 
bedienbar, was die gesamte Nutzung besonders be-
nutzerfreundlich und intuitiv macht.

Vermögensverwaltung
Die Vermögensverwaltung der AEK Bank konnte ihr 
Wachstum bis Ende Dezember 2025 um 21.2 % stei-
gern. Das Volumen sämtlicher Depotwerte liegt bei 
rund CHF 700 Millionen. Sämtliche Strategien erziel-
ten eine überdurchschnittlich positive Wertentwick-
lung und lagen über den Benchmarks. Im Jahr 2025 
wurden Renditen zwischen 4.48 % in konservativen 
Mandaten und bis zu 15.60 % in Aktienmandaten er-
reicht. Damit knüpfte die AEK Bank an die starke Per-
formance des Vorjahres an und bestätigt die Position 
als verlässliche Partnerin für nachhaltige Vermögens-
entwicklung.



Die globalen Finanzmärkte zeigten sich im Jahresver-
lauf trotz geopolitischer Spannungen, hoher Volatilität 
und wirtschaftlicher Unsicherheiten bemerkenswert 
robust. Unterstützt durch rückläufige Inflationsraten 
und stabile Arbeitsmärkte setzten die Zentralbanken 
ihren vorsichtigen Zinssenkungskurs fort. Während 
die Technologiebranche – insbesondere durch den KI-
Boom – für positive Impulse sorgte, blieben Themen 
wie steigende Staatsverschuldung und Handelskonflik-
te präsent. Gold profitierte von geopolitischen Risiken, 
strukturellen Käufen institutioneller Investoren sowie 
der Schwäche des US-Dollars. Viele Aktienindizes ver-
zeichneten zweistellige Zuwächse, während festver-
zinsliche Anlagen weiterhin tiefe Renditen boten.

Ausblick 2026
Unvorhersehbares wird uns auch im nächsten Jahr 
begleiten. Der Höhepunkt der handelspolitischen Un-
sicherheiten dürfte jedoch hinter uns liegen. Weil sich 
zudem die monetären und fiskalpolitischen Bedingun-
gen verbessern, gehen wir von einem insgesamt posi-
tiven Anlageumfeld für das Jahr 2026 aus. 

Bei der strategischen Asset-Allokation wird die Obli-
gationenquote leicht reduziert, während Aktien stär-
ker gewichtet werden. Bei allen Vermögensverwal-
tungslösungen liegt der Fokus weiterhin auf einem 
langfristigen und strategisch gut diversifizierten Port-
folio. Wir investieren diszipliniert über Anlageklassen, 
Regionen und Sektoren hinweg. Die AEK Bank ist zu-
versichtlich, dass sie auf ein erfolgreiches Geschäfts-
jahr 2026 wird blicken können. Sie rechnet mit einem 
weiteren vernünftigen Wachstum bei vertretbaren 
Konditionen unter Wahrung der vorsichtigen und auf 
Nachhaltigkeit ausgerichteten Kreditpolitik. Die Bud-
get- und Kapitalplanung für die nächsten drei Jahre 
zeigt, dass durch die gute Eigenmittelsituation allen-
falls auftretende Schwankungen im Zinsengeschäft 
sicher verkraftet werden können.

Generalversammlung 2026 
Die 199. Generalversammlung der AEK Bank findet 
am Samstag, 7. März 2026, auf dem Thun Expo-Areal 
statt.

Zusammenfassung Jahresabschluss 2025
in CHF Mio.

2024
in CHF Mio.

Veränd.   
in % 

Bilanzsumme 6'084.5 5'744.1 +5.9 %

Kundengelder 4'610.6 4'394.8 +4.9 %

Kundenausleihungen 5'261.0 5'023.6 +4.7 %

Eigenmittel (nach Gewinnverwendung) 621.9 594.3 +4.6 %

- davon Reserven für allgemeine Bankrisiken 289.8 268.3 +8.0 %

- davon gesetzliche Gewinnreserve 336.8 327.5 +2.8 %

Operativer Bruttoertrag 76.0 71.0 +7.0 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 10.3 8.6 +20.3 %

Geschäftserfolg 34.0 36.8 -7.4 %

Reingewinn 10.33 10.31 +0.2 %

Total Depotwerte 698.2 600.8 +16.2%

davon Volumen Vermögensverwaltungsmandate 242.3 199.9 + 21.2 %

Kundendeckungsgrad 87.6 % 87.5 %

Kosten-/Ertrags-Verhältnis (operativ) 38.3 % 38.4 %

Kapitalquote (gesetzlich gefordert: 12.8 %) 21.1 % 22.1 %

Kundenentwicklung (Anzahl Kundinnen und Kunden) 73‘730 73’188 +0.7 %



Medienkontakt
AEK BANK 1826
Katrin Leibundgut
Spezialistin Kommunikation
Hofstettenstrasse 2, 3600 Thun
E-Mail: katrin.leibundgut@aekbank.ch
Tel.: 033 227 32 04

Niederlassungen
Thun-Lauitor (Hauptsitz), Thun-Bälliz, Thun-Dürrenast,  
Thun-Strättligen, Hünibach, Oberhofen, Sigriswil, 
Steffisburg, Heimberg, Uetendorf, Wimmis, Spiez, 
Oey, Bern Zytglogge

Rechtsform
Genossenschaft ohne Kapitalbeteiligung

Dienstleistungen
Universalbank

Präsident des Verwaltungsrates
Cajetan Maeder, lic. oec. HSG

Vizepräsident des Verwaltungsrates
Ulrich Scheidegger, dipl. Kaufmann HKG

Mitglieder des Verwaltungsrates
	- Fredy Brügger, Partner T+R AG 
	- Dr. Katrin Fuhrer, Mitglied Geschäftsleitung 

TOFWERK AG
	- Christoph Sigrist, Geschäftsführer Landi Thun
	- Philemon Zwygart, Institutionsleiter

Vorsitzender der Geschäftsleitung
Markus Gosteli, Leiter Unternehmensentwicklung

Mitglieder der Geschäftsleitung
	- Adrian Boss, Leiter Kundenberatung
	- Tom Heiniger, Leiter Kundencenter
	- Patric Vaudan, Leiter Finanzen und Immobilien
	- Marcel Eberhart, Leiter Niederlassungen

Bilanzsumme
CHF 6.08 Milliarden

Personalbestand
166 Mitarbeitende
11 Auszubildende

AEK Service AG
30 Mitarbeitende im Bereich Logistik, Hauswartung, 
Umgebungspflege und Reinigung. 

 
AEK BANK 1826: In Kürze
Die AEK Bank legt grossen Wert auf persönliche Kun-
denbeziehungen und bietet persönliche Lösungen für 
individuelle Bedürfnisse. Sie ist eine der bestkapitali-
sierten und mit einer Bilanzsumme von über CHF 6 
Milliarden eine der grössten unabhängigen Regional-
banken der Schweiz.

166 Mitarbeitende und 11 Auszubildende prägen das 
Dienstleistungsangebot und das Image der AEK Bank. 
Rund 74‘000 Privatkunden, KMU, Freischaffende, 
Stiftungen und öffentlich-rechtliche Körperschaften 
finden bei der AEK Bank alle Finanzdienstleistungen 
einer regionalen Universalbank. Die AEK Bank ist eine 
der wenigen Banken mit gemeinnütziger Ausrichtung. 
Ihr soziales Engagement ist in den Statuten festge-
halten. Als Sozial-, Kultur-, Natur- und Sportförderin 
unterstützte sie 2025 rund 600 Vereine, Projekte und 
Anlässe in ihrem Geschäftsgebiet.

Die AEK Bank wurde im Jahr 1826 mit dem Ziel gegrün-
det, eine Institution für sicheres Sparen und einfaches 
Finanzieren für die Thuner Stadt- und Landbevölkerung 
zu schaffen. 1889 gab sie ihr überschüssiges Kapital 
den Anteilseignern zurück und wurde zur Genossen-
schaft ohne fremde Kapitalbeteiligung. Seither gehört 
die AEK Bank sich selbst.



Bilanz 
31. Dezember 2025

Passiven	 31.12.2024	 31.12.2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000	
	
Verpflichtungen gegenüber Banken	 6’127	 6’235
Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften	 0	 0
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen	 4’288’719	 4’536’708
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente	 39	 23 
Kassenobligationen	 106’036	 73’886
Anleihen und Pfandbriefdarlehen	 686’400	 779’900
Passive Rechnungsabgrenzungen	 15’702	 18’360
Sonstige Passiven	 6’774	 3’515
Rückstellungen	 28’236	 29’009
Reserven für allgemeine Bankrisiken	 268’251	 289’751
Gesetzliche Gewinnreserve	 327’539	 336’809
Gewinn (Periodenerfolg)	 10’310	 10’326

Total Passiven	 5’744’133	 6’084’522	
Total nachrangige Verpflichtungen	 0	 0
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht	 0	 0 

Ausserbilanzgeschäfte		
Eventualverpflichtungen	 6’111	 6’043
Unwiderrufliche Zusagen	 222’679	 225’340
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen	 7’599	 7’599
Verpflichtungskredite	 0	 0	
	

Aktiven	 31.12.2024	 31.12.2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000

Flüssige Mittel	 545’628  	 646’407  
Forderungen gegenüber Banken	 33’011	 38’790
Forderungen gegenüber Kunden	 240’288	 213’243
Hypothekarforderungen	 4’783’341	 5’047’789
Handelsgeschäft	 329	 161
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente	 45	 29
Finanzanlagen	 82’167	 75’537
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 3’947	 3’855
Beteiligungen	 12’748	 9’693
Sachanlagen	 41’846	 47’565
Sonstige Aktiven	 783	 1’453
			 
Total Aktiven	 5’744’133	 6’084’522
Total nachrangige Forderungen	 2’416	 2’417
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht	 0	 0
	



Erfolgsrechnung
1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025

	 2024	 2025
	 CHF 1’000	    CHF 1’000	
	
Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie
Abschreibungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten	 -8’589	 -10’332

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen
sowie Verluste	 -373	 -785
		
Geschäftserfolg	 36’775	 34’045

Ausserordentlicher Ertrag	 45	 3’083
Ausserordentlicher Aufwand	 0	 0
Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken	 -21’500	 -21’500
Steuern	 -5’010	 -5’302
Gewinn	 10’310	 10’326
		

	 2024	 2025
	 CHF 1’000	 CHF 1’000

Erfolg aus dem Zinsengeschäft			 
Zins- und Diskontertrag	 94’399	 82’937
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft	 0	 0
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen	 1’133	 977 
Zinsaufwand	 -34’365	 -19’594
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft	 61’167	 64’320
Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen		
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft	 1’957	 -1’759
Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft	 63’124	 62’561
			 
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft			 
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft	 3’489 	 4’122 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft	 140	 104
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft	 2’615	 2’826
Kommissionsaufwand	 -1’028	 -996
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft	 5’216	 6’056
			 
Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option	 1’892	 1’895
		
Übriger ordentlicher Erfolg		
Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen	 -324	 933
Beteiligungsertrag	 1’259	 1’309
Liegenschaftenerfolg	 1’514	 1’532
Anderer ordentlicher Ertrag	 315	 34
Anderer ordentlicher Aufwand	 0	 -85
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg	 2’764	 3’723	
		
Geschäftsaufwand			 
Personalaufwand	 -16’727	 -18’037
Sachaufwand	 -10’532	 -11’036
Subtotal Geschäftsaufwand	 -27’259	 -29’073	
	
	
		


